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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/021/ XII 

Sitzung am : 11.11.2019 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 21:24 

 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Peter Holle 

Schriftführer/in : gez. Lisa Alexander 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 11.11.2019 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Holle, Peter  

Teilnehmer  

 Berbig, Miro  
 Fedrowitz, Katrin  
 Mährlein, Tobias  
 Mann, Arne  
 Muckelberg, Marc-Christopher  
 Müller-Schönemann, Petra Vertretung für Frau von der Mühlen 
 Rathje, Reimer  
 Roeder, Elke Christina Oberbürgermeisterin 
 Schulz, Klaus-Peter  
 Steinhau-Kühl, Nicolai  
 Stender, Emil  
 Thedens, Thomas  
 Waldheim, Christian  
 Wangelin, Kornelia  
 Weidler, Ruth  

Verwaltung  

 Alexander, Lisa Fachbereich 134, Protokoll 
 Borchardt, Hauke Amt 13 
 Bosse, Thomas Erster Stadtrat 
 Drews, Thorsten Rechnungsprüfungsamt 
 Förster, Regina Fachbereich 110 
 Friedrichs, Bernd Amt 38 
 Heinemann, Christoph Fachbereich 110 
 Rapude, Jens Fachbereich 110 
 Reinders, Anette Zweite Stadträtin 
 Sandhof, Martin Amt 70 
 Tetau, Dorthe Fachbereich 110 
 Weißenfels, Norbert Amt 17 

 

 

 



3 

3 
 
 

 

 

sonstige  

 Kahlert, Angelika Seniorenbeirat 
 Nowatzky, Sven Kinder- und Jugendbeirat; ab 19.55 Uhr 
 Oehme, Kathrin Stadtpräsidentin 
 von der Heide, Florian Kinder- und Jugendbeirat; bis 19:55 Uhr 
 Wachtel, Fabian Stadtwehrführer/Amt 38 
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 von der Mühlen, Dagmar  

 
 
 
Sonstige Teilnehmer 

Frau Martens (DRK) 
Frau Roßdeutscher (DRK) 
Herr Dr. Zahn (DRK) 
Herr Dr. Wekel (WIRTSCHAFTSRAT Recht) 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 11.11.2019 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 28.10.2019 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 5 : A 19/0617 
Antrag auf Ausstattung aller Liegenschaften der Stadt Norderstedt mit Defibrillatoren 
zur Optimierung der Ersten Hilfe; hier: Antrag von Herrn Thedens vom 07.10.2019 
 
TOP 6 : A 19/0673 
Stadtverordnung über Parkgebühren auf öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt 
Norderstedt; hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 30.10.2019 
 
TOP 7 : B 19/0603/1 
Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Norderstedt  
- Neufassung - 2.Lesung 
 
TOP 8 : B 19/0671 
Jahresabschluss 2018 
 
TOP 9 : B 19/0611 
Festlegung von Zielen für den Haushaltsplan 2020/2021 - 1.Lesung 
 
TOP 10 : B 19/0629 
Mitgliedschaft der Stadt Norderstedt im Institut für Rechnungsprüfer und 
Rechnungsprüferinnen in Deutschland e.V. (IdR) 
 
TOP 11 : B 19/0662 
Verwaltungsgliederung/Sachgebietszuweisung 
 
TOP 12 :  
Dauerbesprechungspunkt Schulbau Sondervermögen 
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TOP 13 : A 19/0650 
„Berichtsmodell und Transparenz der städtischen Gesellschaften“; hier: Antrag der 
CDU-Fraktion vom 22.10.2019 
 
TOP 14 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 15 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 15.1 :  
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik Oktober 2019 
 
TOP 15.2 : M 19/0708 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Pender aus der Sitzung 
des Hauptausschusses vom 28.10.2019 zum Thema Wirtschaftsausschuss 
 
TOP 15.3 : M 19/0707 
Antwort auf die Anfrage der CDU-Fraktion an die Verwaltung der Stadt Norderstedt im 
Hauptausschuss am 28.10.2019 zum Thema „Kontaktdaten 
Verwaltungsmitarbeiter/innen" 
 
TOP 15.4 :  
Bericht Frau Roeder - Rundschreiben vom Städteverband Nr 156/2019 zum Thema 
"Steuerschätzungen" 
 
TOP 15.5 :  
Bericht Frau Roeder - Auswirkung Haushaltserlass 2020 
 
TOP 15.6 :  
Bericht Frau Roeder - Entscheidungen des Lenkungsausschusses 115 
 
TOP 15.7 : M 19/0680 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion aus der Sitzung des 
Hauptausschusses vom 23.09.2019 zum Thema „Mitgliedschaft der 
Oberbürgermeisterin in Aufsichtsräten“ 
 
TOP 15.8 :  
Bericht Herr Rapude - Anmeldung Verpflichtungsermächtigungen für den 
Doppelhaushalt 
 
TOP 15.9 :  
Bericht Herr Rapude - Interaktiver Haushalt ab 47 KW 
 
TOP 15.10 :  
Frage Herr Holle - ZIA Immobilienwirtschaft 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 16 : B 19/0658 
Vergabe der Bürgermedaille 2019 
 
TOP 17 : B 19/0668 
Vergabeentscheidung 
 
TOP 18 : B 19/0660 
Personalangelegenheit 
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TOP 19 : M 19/0599 
Anwaltliche Bewertung der Vorkommnisse im Aufsichtsrat der „Das Haus im Park“ 
gGmbH 
 
TOP 20 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
 
TOP 20.1 :  
Bericht Frau Roeder - Beschwerde der Kommunalaufsichtsbehörde bzgl. 
Vergabeverfahren 
 
TOP 20.2 :  
Bericht Frau Roeder/Herr Sandhof - WZV Verhandlungen 
 
TOP 20.3 :  
Berichte Frau Reinders - Ausfall von Kostenerstattungsleistungen vom Land 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 11.11.2019 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Holle eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 14 Mitgliedern fest. 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 

 
Herr Steinhau-Kühl beantrag den Antrag der FDP-Fraktion A 19/0673 vom 30.10.2019 auf die 
nächste Sitzung zu verschieben. 
Abstimmung: 

Bei 12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung, mehrheitlich beschlossen. 
 
Frau Müller-Schönemann beantragt den TOP B 19/0611 – „Festlegung von Zielen für den 
Haushaltsplan 2020/2021“ in 1. Lesung zu behandeln. 
Abstimmung: 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Herr Mährlein beantragt den TOP B19/0603/1 „Rechnungsprüfungsordnung der Stadt 
Norderstedt“ in 2. Lesung zu behandeln. 
Abstimmung: 

Bei 11 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen, mehrheitlich beschlossen. 
 

Herr Muckelberg fragt, warum der TOP A 19/0650 „Berichtsmodell und Transparenz der 
städtischen Gesellschaften“; hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 22.10.2019“ im 
nichtöffentlichem Teil behandelt werden soll. Es besteht Einvernehmen, den genannten TOP 
in den öffentlichen Teil vor dem TOP „Einwohnerfragestunde Teil 2“ zu verschieben.  
 
 
Abstimmung über die Nichtöffentlichkeit der TOPs 16-20: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung über die geänderte Tagesordnung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 28.10.2019 

 
Herr Holle berichtet, dass in der letzten Sitzung des Hauptausschusses am 28.10.2019 keine 
nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst wurden. 
 
 
 
TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 

 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
 
 
 
TOP 5: A 19/0617 
Antrag auf Ausstattung aller Liegenschaften der Stadt Norderstedt mit Defibrillatoren 
zur Optimierung der Ersten Hilfe; hier: Antrag von Herrn Thedens vom 07.10.2019 

 
Zu diesem TOP begrüßt Herr Holle die anwesenden Mitglieder des DRK, welche einen 
kleinen Vortrag zum Thema Erste Hilfe halten und mit Hilfe einer Übungspuppe den 
Gebrauch von Defibrillatoren vorführen. 
 
Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet. 
 
Frau Weidler verweist auf die zu Beginn der Sitzung verteilte Tischvorlage / Änderungsantrag 
(siehe Anlage 1) hin. Sie erläutert den Änderungsantrag. 

 
Der Ausschuss diskutiert. 
 
Frau Wangelin von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen äußert den Wunsch, dass die 
Stadtverwaltung in Zukunft eine bessere Pressearbeit zu diesem Thema vornehmen wird, um 
möglichst viele Menschen zu informieren. 
 
Herr Mann beantragt vor dem Beginn der Abstimmung eine kurze Sitzungsunterbrechung.  
Herr Mährlein kündigt an und beantragt im Vorfeld für die FDP-Fraktion namentliche 
Abstimmung für die Abstimmung über den Änderungsantrag sowie die Abstimmung über den 
Antrag von Herrn Thedens. 
 
Die Sitzung wird von 19.01 Uhr bis 19.04 Uhr unterbrochen. 
 
Frau Weidler zieht die Punkte 1-6 aus ihrem Änderungsantrag zurück, sodass im 
Änderungsantrag nur noch über TOP 7 zu entscheiden ist. 
 
Herr Thedens erklärt sich, den Punkt 7 des Änderungsantrages der CDU-Fraktion: 
 
„7. Die Verwaltung prüft weitere Standorte nach ihrer freien Zugänglichkeit an möglichst allen 
Wochentagen.“ 
 
 in seinen Antrag mit aufzunehmen.  
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Beschluss 

 
1.  Zwecks Optimierung der Ersten Hilfe sollen alle Liegenschaften der Stadt Norderstedt 

mit automatisierten externen Defibrillatoren (AED) ausgestattet werden. Insgesamt 
sind hierfür 78 Geräte anzuschaffen (siehe Begründung).  

 
2. Die erforderlichen Mittel für die Anschaffung der Defibrillatoren in Höhe von € 

133.614,00 sind in den Doppelhaushalt 2020/2021 einzustellen (siehe Begründung).  

 
3. Für die Wartungs- und Folgekosten sind alle zwei- bzw. sechs Jahre die 

entsprechenden Mittel in den Haushalt einzustellen. Die detaillierte Aufstellung ist in 
der Begründung und in der Anlage (M 19/0510) aufgeführt.  

 
4. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Liegenschaften vor Ort der Stadt 

Norderstedt sind im Umgang und zur Handhabung der Defibrillatoren bei Herz-
Kreislauf-Erkrankungen zu schulen, bzw. einzuweisen. Hierfür fallen laut 
Mitteilungsvorlagen der Verwaltung keine Kosten an (siehe Begründung).  

 
5. Die Ausstattung der Liegenschaften mit Defibrillatoren ist entsprechend vor Ort und in 

der Öffentlichkeit publik zu machen. Zu diesem Zweck sollte eine Aufstellung, an 
welchen Standorten sich die Defibrillatoren befinden, auf die Homepage der Stadt 
Norderstedt eingestellt werden.  

 
Zusätzlich empfiehlt es sich diese Standortinformationen auch auf eine landesweite 
Webseite, die auch per App gelesen werden kann, einzustellen, wie z.B. 
https://www.sh-schockt.de/defi-standorte/karte/ . Hier findet man u.a. eine Übersicht 
über alle Standorte von Defibrillatoren in Schleswig-Holstein und somit auch für 
Norderstedt.  

 
6. Die unter „Begründung“ genannten Punkte sind unbedingt zu beachten!  

 
7. Die Verwaltung prüft weitere Standorte nach ihrer freien Zugänglichkeit an möglichst 

allen Wochentagen. 
 
 
Abstimmung über den ergänzten Antrag: 
 
Name Ja Nein Enthaltung 

Herr Peter Holle X   

Herr Miro Berbig X   

Frau Katrin Fedrowitz X   

Herr Tobias Mährlein X   

Herr Arne Mann X   

Herr Marc-Christopher Muckelberg X   

Frau Petra Müller-Schönemann X   

Herr Reimer Rathje X   

Herr Klaus-Peter Schulz X   

Herr Nicolai Steinhau-Kühl X   

Herr Emil Stender X   

Herr Christian Waldheim X   

Frau Kornelia Wangelin X   

Frau Ruth Weidler X   
 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 



10 

10 
 
 

 

 
TOP 6: A 19/0673 
Stadtverordnung über Parkgebühren auf öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt 
Norderstedt; hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 30.10.2019 

 
Der TOP wird auf die nächste Sitzung des Hauptausschusses verschoben (siehe TOP 2). 
 
 
 
TOP 7: B 19/0603/1 
Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Norderstedt  
- Neufassung - 2.Lesung 

 
Es gibt keine weiteren Fragen seitens der Politik. 
 
 
 
TOP 8: B 19/0671 
Jahresabschluss 2018 

 
Beschluss 

 
Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes zum Jahresabschluss 2018 wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Die Stadtvertretung beschließt nach § 95 n Abs. 3 der Gemeindeordnung den 
Jahresabschluss 2018. 
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von € 23.931.564,33 wird nach § 26 Abs. 2 GemHVO-Doppik 
der Ergebnisrücklage zugeführt. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung für die Stadtvertretung beschlossen. 
 
 
 
TOP 9: B 19/0611 
Festlegung von Zielen für den Haushaltsplan 2020/2021 - 1.Lesung 

 
Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet. 
 
Der Ausschuss diskutiert. 
 
Es wird sich darauf geeinigt, dass jede Fraktion sich Gedanken über eigene Ziele für den 
Haushaltsplan macht und in der nächsten Sitzung als Vorschläge eingebracht werden 
können. 
 
 
 
TOP 10: B 19/0629 
Mitgliedschaft der Stadt Norderstedt im Institut für Rechnungsprüfer und 
Rechnungsprüferinnen in Deutschland e.V. (IdR) 

 
Beschluss 

 
Die Stadt Norderstedt, tritt mit sofortiger Wirkung in das Institut für Rechnungsprüfer und 
Rechnungsprüferinnen in Deutschland e.V. (IdR) ein. 
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Der Mitgliedsbeitrag beträgt 150,00 € im Jahr, Haushaltsmittel stehen im Budget des 
Hauptamtes zur Verfügung. 
 
Abstimmung: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
 
TOP 11: B 19/0662 
Verwaltungsgliederung/Sachgebietszuweisung 

 
Beschluss 

 
Die anliegende Änderung der Verwaltungsgliederung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmung: 

Bei 12 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig als Empfehlung für die Stadtvertretung 
beschlossen. 
 
 
 
TOP 12:  
Dauerbesprechungspunkt Schulbau Sondervermögen 

 
Zu diesem TOP gibt es keine Berichte. 
 
 
 
TOP 13: A 19/0650 
„Berichtsmodell und Transparenz der städtischen Gesellschaften“; hier: Antrag der 
CDU-Fraktion vom 22.10.2019 

 
 
Frau Müller-Schönemann erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Der Ausschuss diskutiert. 
 
Es besteht Einvernehmen den Antrag wie folgt zu ändern: 
 

1. Die Geschäftsführungen der Gesellschaften der Stadt Norderstedt werden ab 01. 
Januar 2020 mindestens 1 x jährlich im nicht-öffentlichen Teil des Hauptausschusses 
über den Stand der Gesellschaft berichten. Bei einschneidenden Veränderungen 
personeller, wirtschaftlicher oder vertraglicher Art wird der Hauptausschuss zusätzlich 
informiert. 
 

2. Den Mitgliedern des Hauptausschusses werden zur vertraulichen Aufbewahrung alle 
bestehenden Gesellschaftsverträge und Geschäftsordnungen der Gesellschaften, 
die Verträge der Geschäftsführer/innen sowie ein Geschäftsverteilungsplan mit 

Organigramm der Strukturen und Zuständigkeiten der jeweiligen Gesellschaft 
ausgehändigt.  
 

3. Alle Gesellschaftsverträge sind auf rechtlich einwandfreie Formulierungen und klar 
verständliche Aussagen zu überprüfen und ggf. anzupassen. Dabei sollen, mit 
Ausnahme einzelner unternehmensspezifischer Paragrafen, möglichst einheitliche 
Textbausteine verwendet werden. Die neuen Gesellschaftsverträge sind dem 
Hauptausschuss zum Beschluss vorzulegen. 
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4. Für alle Gesellschaften wird eine Geschäftsordnung der Aufsichtsräte aufgestellt, die 

ebenfalls weitestgehend einheitlich zu gestalten ist. Diese sind dem Hauptausschuss 
zur Kenntnis vorzulegen.  

 
 
Beschluss: 
 

1. Die Geschäftsführungen der Gesellschaften der Stadt Norderstedt werden ab 01. 
Januar 2020 mindestens 1 x jährlich im nicht-öffentlichen Teil des Hauptausschusses 
über den Stand der Gesellschaft berichten. Bei einschneidenden Veränderungen 
personeller, wirtschaftlicher oder vertraglicher Art wird der Hauptausschuss zusätzlich 
informiert. 
 

2. Den Mitgliedern des Hauptausschusses werden zur vertraulichen Aufbewahrung alle 
bestehenden Gesellschaftsverträge sowie ein Geschäftsverteilungsplan mit 
Organigramm der Strukturen und Zuständigkeiten der jeweiligen Gesellschaft 
ausgehändigt.  
 

3. Alle Gesellschaftsverträge sind auf rechtlich einwandfreie Formulierungen und klar 
verständliche Aussagen zu überprüfen und ggf. anzupassen. Dabei sollen, mit 
Ausnahme einzelner unternehmensspezifischer Paragrafen, möglichst einheitliche 
Textbausteine verwendet werden. Die neuen Gesellschaftsverträge sind dem 
Hauptausschuss zum Beschluss vorzulegen. 
 

4. Für alle Gesellschaften wird eine Geschäftsordnung der Aufsichtsräte aufgestellt, die 
ebenfalls weitestgehend einheitlich zu gestalten ist. Diese sind dem Hauptausschuss 
zur Kenntnis vorzulegen.  

 
 
Abstimmung über den geänderten Antrag: 

Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
 
TOP 14:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 

 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
 
 
 
TOP 15:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 

 
Es gibt folgende Berichte und Anfragen: 
 
 
TOP 15.1:  
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik Oktober 2019 
 
Frau Roeder gibt die Bewegungs- und Bestandsstatistik als Anlage 2 zu Protokoll. 
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TOP 15.2: M 19/0708 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Pender aus der Sitzung 
des Hauptausschusses vom 28.10.2019 zum Thema Wirtschaftsausschuss 

 
Sachverhalt 

 
Gemäß § 45 Abs. 1 der Gemeindeordnung bildet die Stadtvertretung einen oder mehrere 
Ausschüsse zur Vorbereitung ihrer Beschlüsse und zur Kontrolle der Stadtverwaltung.  
Die Entscheidung, welche und wie viele Ausschüsse gebildet werden obliegt der 
Stadtvertretung über eine entsprechende Änderung der Hauptsatzung.  
Die Entwicklungsgesellschaft Norderstedt mbH kümmert sich u. a. mit dem Geschäftsfeld 
Wirtschaftsförderung sehr erfolgreich um die wirtschaftlich relevanten Themen der Stadt. Der 
Baudezernent nimmt für die Verwaltung eine der zwei Geschäftsführerpositionen ein. Der 
Aufsichtsrat bildet die Schnittstelle zur Politik.  
Vor diesem Hintergrund müsste eine politische Willensbildung erfolgen, ob ein 
Wirtschaftsausschuss notwendig ist und mit welchen Zuständigkeiten sich dieser befassen 
sollte. 
 
 
 
TOP 15.3: M 19/0707 
Antwort auf die Anfrage der CDU-Fraktion an die Verwaltung der Stadt Norderstedt im 
Hauptausschuss am 28.10.2019 zum Thema „Kontaktdaten 
Verwaltungsmitarbeiter/innen" 

 
Sachverhalt 

 
Nach der Gemeindeordnung ist grundsätzlich die Oberbürgermeisterin Ansprechpartnerin für 
die Politik. In der Regel soll eine Kontaktaufnahme zu den Ämtern über die jeweiligen 
Dezernenten und Amtsleitungen erfolgen. 
 
Da die E-Mail-Adressen aus dem Vor- und Nachnamen bestehen, werden auf Grund 
datenschutzrechtlicher Bedenken keine E-Mail Adressen der einzelnen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt Norderstedt ausgegeben. Eine Änderung der bestehenden Mail-
Adressen wird gerade geprüft.  
 
Die Organisationsmailadressen wie z.B. Stadtplanung@norderstdt.de oder E-Mail- Adressen 
der jeweils zuständigen Amtsleitungen können gerne bereitgestellt werden. Eine allg. Mail-
Adresse für den Sitzungsdienst ist in Vorbereitung. 
 
 
 
TOP 15.4:  
Bericht Frau Roeder - Rundschreiben vom Städteverband Nr 156/2019 zum Thema 
"Steuerschätzungen" 

 
Frau Roeder gibt das Rundschreiben Nr. 156/2019 des Städteverbandes Schleswig-Holstein 
als Anlage 3 zu Protokoll. 

 
 
 
TOP 15.5:  
Bericht Frau Roeder - Auswirkung Haushaltserlass 2020 

 
Frau Roeder gibt die Auswirkungen zum Haushaltserlass des Jahres 2020 als Anlage 4 zu 

Protokoll. 

mailto:Stadtplanung@norderstdt.de
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TOP 15.6:  
Bericht Frau Roeder - Entscheidungen des Lenkungsausschusses 115 

 
Frau Roeder gibt ein Schreiben des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat mit 
dem Betreff „Entscheidungen des Lenkungsausschusses 115“ als Anlage 5 zu Protokoll. 

 
 
TOP 15.7: M 19/0680 
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion aus der Sitzung des 
Hauptausschusses vom 23.09.2019 zum Thema „Mitgliedschaft der 
Oberbürgermeisterin in Aufsichtsräten“ 
 
Sachverhalt 

 
Durch die Anpassung der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein zum 29. Juli 2016 sind die 
gesetzlichen Vertreter einer Gemeinde (Bürgermeister/In) nicht mehr automatisch kraft 
Gesetzes Mitglied in den Organen und Gremien der städtischen Gesellschaften. Frau 
Oberbürgermeisterin Roeder wurde in Einklang mit der aktuellen Gemeindeordnung 
Schleswig-Holstein aufgrund der Regelungen in den Gesellschaftsverträgen der 
Gesellschaften in mehrere Aufsichtsräte von städtischen Unternehmen entsendet. 
 
Das in dem Vortrag von Herrn Rechtsanwalt Dr. Bremer dargestellte Neutralitätsgebot und 
die in diesem Zusammenhang zitierten Urteile zielen auf den vergaberechtlichen Kontext und 
damit auf Ausschreibungen der Gemeinde ab, soweit sich dort auch städtische Unternehmen 
mit einem Angebot beteiligen. Dies ist regelmäßig bei kommunalen Stadtwerken im 
Zusammenhang mit Konzessionsverfahren für Strom und Gas der Fall. Soweit im Foliensatz 
an weiteren Stellen von Geschäftsbeziehungen die Rede ist, macht spätestens der Kontext 
deutlich, dass hier vornehmlich die Auftragsanbahnung (bspw. im Rahmen der 
Ausschreibung einer Konzession) gemeint ist. Dieses wurde nach Rücksprache von Herrn 
Rechtsanwalt Dr. Bremer bestätigt. 
 
Ein korrekt durchgeführtes Vergabeverfahren beinhaltet insbesondere, dass die Angebote 
ohne Kenntnis von Konkurrenzangeboten abgegeben und von einer neutralen Stelle bewertet 
werden, die auf dieser Basis über den Vertragsabschluss entscheidet. Bei der Stadt 
Norderstedt ist durch die Rechtsform der Stadtwerke Norderstedt als Eigenbetrieb und den 
dazugehörigen Werkausschuss jedoch keine Mitgliedschaft von Frau Oberbürgermeisterin 
Roeder im dazugehörigen Kontrollgremium der Stadtwerke gegeben. Auch bei den weiteren 
städtischen Gesellschaften, in denen Frau Oberbürgermeisterin Roeder Mitglied des 
Aufsichtsrates ist, sind zum jetzigen Zeitpunkt keine Vorgänge bekannt oder zu erwarten, wo 
eine Verletzung des Neutralitätsgebotes auch nur theoretisch in Betracht kommen würde. 
Dies wäre nur denkbar, wenn die Stadt Norderstedt sowohl als Vergabestelle und auch 
(mittelbar) als Mitbieterin in einem Vergabeverfahren auftreten würde. 
 
 
TOP 15.8:  
Bericht Herr Rapude - Anmeldung Verpflichtungsermächtigungen für den 
Doppelhaushalt 

 
Herr Rapude berichtet, dass die Anmeldung für die Verpflichtungsermächtigungen (VE) für 
den Doppelhaushalt in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses am 25.11. erfolgen wird. 
 
Eine geänderte Übersicht über die erheblichen Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen geht als Anlage 6 zu Protokoll. 
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TOP 15.9:  
Bericht Herr Rapude - Interaktiver Haushalt ab 47 KW 

 
Herr Rapude berichtet, dass in der 47 Kalenderwoche der interaktive Haushalt startet. Die 
Fraktionen und Herr Thedens erhalten per E-Mail Bescheid, sobald die aktuellen Daten im 
interaktiven Haushalt bereitstehen. 
 
 
 
TOP 15.10:  
Frage Herr Holle - ZIA Immobilienwirtschaft 

 
Herr Holle stellt eine Frage, zu dem vor einiger Zeit verteilten Protokoll der ZIA 
Immobilienwirtschaft. Er fragt, nach den Einschätzungen von Frau Roeder, ob es Sinn mache 
im ZIA Kommunalrat zu bleiben und wünscht sich eine Rückmeldung bezüglich des Nutzens 
für die Stadt Norderstedt. 
 
Frau Roeder sagt einen Bericht für die nächste Sitzung zu. 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den weiteren Verlauf der Sitzung ausgeschlossen. Es folgt eine 
kurze Sitzungsunterbrechung von 20.21 Uhr bis 20.30 Uhr. 
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